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Inhalte des Vortrags

Auf folgende Fragen werde ich Antworten geben:

− Wie stellt sich die Situation in Niedersachsen und 

Deutschland dar?

− Warum sind kommunale Präventionsketten so 

wichtig, und was zeichnet sie aus? Wie hängen 

strukturelle Armutsprävention und Präventionsketten 

zusammen?

− Was können Präventionsketten bewirken? Was gibt 

es zu tun?
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Kinderarmut ist ein bundesweites Problem, tritt aber regional 
unterschiedlich stark auf 

SGB II-Hilfequote der leistungsberechtigten 

Kinder unter 18 Jahren in 

Bedarfsgemeinschaften (Juni 2024)

▪ Deutschland 12,6 %

▪ Niedersachsen 12,7 % 

mit Spannweiten von

- Landkreis Osnabrück 6,3 %

bis

- Stadt Wilhelmshaven 27,7 %

▪ Erfahrungsgemäß gibt es noch größere   

Unterschiede zwischen einzelnen 

Gemeinden, Stadtteilen und Quartieren.

Bundesagentur für Arbeit: 

Datenstand Juni 2024. 

https://statistik.arbeitsagentur

.de/Statistikdaten/Detail/2024

06/iiia7/kinder/kinder-dwolk-

0-202406-

xlsm.xlsm;jsessionid=8E14C7

AFF1331CB0F445465FBBE0

AF1D?__blob=publicationFile

&v=2

https://statistik.arbeitsagentur.de/Statistikdaten/Detail/202406/iiia7/kinder/kinder-dwolk-0-202406-xlsm.xlsm;jsessionid=8E14C7AFF1331CB0F445465FBBE0AF1D?__blob=publicationFile&v=2
https://statistik.arbeitsagentur.de/Statistikdaten/Detail/202406/iiia7/kinder/kinder-dwolk-0-202406-xlsm.xlsm;jsessionid=8E14C7AFF1331CB0F445465FBBE0AF1D?__blob=publicationFile&v=2
https://statistik.arbeitsagentur.de/Statistikdaten/Detail/202406/iiia7/kinder/kinder-dwolk-0-202406-xlsm.xlsm;jsessionid=8E14C7AFF1331CB0F445465FBBE0AF1D?__blob=publicationFile&v=2
https://statistik.arbeitsagentur.de/Statistikdaten/Detail/202406/iiia7/kinder/kinder-dwolk-0-202406-xlsm.xlsm;jsessionid=8E14C7AFF1331CB0F445465FBBE0AF1D?__blob=publicationFile&v=2
https://statistik.arbeitsagentur.de/Statistikdaten/Detail/202406/iiia7/kinder/kinder-dwolk-0-202406-xlsm.xlsm;jsessionid=8E14C7AFF1331CB0F445465FBBE0AF1D?__blob=publicationFile&v=2
https://statistik.arbeitsagentur.de/Statistikdaten/Detail/202406/iiia7/kinder/kinder-dwolk-0-202406-xlsm.xlsm;jsessionid=8E14C7AFF1331CB0F445465FBBE0AF1D?__blob=publicationFile&v=2
https://statistik.arbeitsagentur.de/Statistikdaten/Detail/202406/iiia7/kinder/kinder-dwolk-0-202406-xlsm.xlsm;jsessionid=8E14C7AFF1331CB0F445465FBBE0AF1D?__blob=publicationFile&v=2
https://statistik.arbeitsagentur.de/Statistikdaten/Detail/202406/iiia7/kinder/kinder-dwolk-0-202406-xlsm.xlsm;jsessionid=8E14C7AFF1331CB0F445465FBBE0AF1D?__blob=publicationFile&v=2
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Kinderarmut ist mehr als ein finanzieller Mangel

Armut bedeutet, zu wenig zu haben für:

▪ Bildung, 

▪ Gesundheit,

▪ Miteinander

▪ Teilhabe an der Kinder-

und Jugendkultur der Gleichaltrigen

Damit verbunden sind

▪ ein ungünstiger Start ins Leben und 

Entwicklungsrisiken mit Langzeitwirkung.

▪ hohe Belastungen bewältigen zu müssen 

bei geringen Ressourcen.

Materielle Lage Soziale Lage

Kulturelle Lage
Gesund-

heitliche Lage

Armut

Das Lebenslagen-Modell
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Unterstützungsangebote in Kommunen sind vielfältig –
treffen aber nicht immer Bedarf und Bedürfnisse

− Vielzahl an Akteur*innen, Leistungen 

& Zielsetzungen

− versäulte Strukturen zw. Ressorts und 

Fachrichtungen

− geringe Ausrichtung an persönlichen 

Anliegen & Lebensrealität

Präventionsketten adressieren Kernprobleme des Präventionsdilemmas auf 

kommunaler Ebene

Quelle: Kruse, C. & Richter-

Kornweitz, A. 2017. 

Kommunale 

Präventionsketten: Mehr 

Teilhabe für Kinder durch 

Strategieentwicklung & 

Strukturbildung. In Kinder- 

und Jugendschutz in 

Wissenschaft und Praxis, 4: 

137-140´.

− eingeschränkte Transparenz & 

fehlender gemeinsamer Blick

− gehemmte Abstimmung & geringes  

Ineinandergreifen von Angeboten 

− unzureichende oder selektive 

Zugänge 

Präventionsdilemma: 

Diejenigen Personen, die am meisten von Unterstützungsangeboten profitieren 

würden, nehmen sie kaum oder gar nicht in Anspruch. 
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Arme Kinder gibt es überall in Niedersachsen

Bildquelle: Eigene 

Darstellung nach Statistik der 

Bundesagentur für Arbeit. 

(Hrsg.) (2023). Tabellen. 

SGB II-Hilfequoten (Monats- 

und Jahreszahlen). 

Monatszahlen Oktober 2023. 

Nürnberg.

Kernproblem 

Präventionsdilemma:

                                                                                        

Selbst vorhandene Unterstützung 

kommt nicht bei allen 

armutsbetroffenen Kindern und 

Familien an.

Es braucht strategische 

Entscheidungen und 

strukturelle Veränderungen vor 

Ort! 

„Präventionsketten Niedersachsen“ unterstützt 22 niedersächsische Kommunen    

bei der strukturellen Armutsprävention durch den Auf- und Ausbau von PrävK
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Das kommunale Förderprogramm „Präventionsketten 
Niedersachsen: Gesund aufwachsen für alle Kinder!“

August 2016 bis Dezember 2022; 

Start der ersten Kommunen 02/2017, vier Förderphasen á drei Jahre

3- bis 5-jährige finanzielle Förderung der Kommunen zur Einrichtung einer 
Koordinierungsstelle; Kommunen erhöhen sukzessive Eigenanteil von 30 % auf 70 %

Prozessbegleitung und Fachberatung sowie Qualifizierungsangebote durch 
Landeskoordinierungsstelle „Präventionsketten Niedersachsen“

Programmfinanzierung durch die Auridis Stiftung gGmbH

Schirmherrschaft Niedersächsische Ministerin für Soziales, Gesundheit und 
Gleichstellung
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Bestreben struktureller Armutsprävention im Kontext von 
Präventionsketten

Ziel: Worauf zielt die Präventionsketten-Arbeit ab?

Bildquelle: Kruse, C., Petras, 

K. & Humrich, W. (2024): 

Bestreben struktureller 

Armutsprävention im Kontext 

von Präventionsketten. 

Hannover: LVG & AFS Nds. 

HB e.V.
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Kommune als Handlungsort: Strukturelle Ansatzpunkte
beim Auf- und Ausbau von Präventionsketten

Struktur: Wo setzt Präventionsketten-Arbeit an?

Quelle: Kruse, C., Petras, K. 

& Humrich, W. (2024): 

Strukturelle Ansatzpunkte 

beim Auf- und Ausbau von 

Präventionsketten. Hannover: 

LVG & AFS Nds. HB e.V.

Politik

Normative Grundüberzeugung braucht es überall – 

alle Bereiche tragen Verantwortung für gelingende Armutsprävention! 
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Armutsprävention als Prozess von „Wissen – Haltung – Handeln“

Prozess: Wie gelingt armutspräventives Handeln im Kontext von Präventionsketten?

Quelle: Kruse, C., Petras, K. 

& Humrich, W. (2024): 

Armutsprävention als 

Prozess von „Wissen – 

Haltung – Handeln“. 

Hannover: LVG & AFS Nds. 

HB e.V.

Strukturierte Auseinandersetzung mit dem

Thema Kinderarmut erfordert Steuerung, Zeit und Raum
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Strukturelle Armutsprävention in Kommunen
beim Auf- und Ausbau von Präventionsketten

Kruse, C. Petras, K. & 

Humrich, W. (2024). 

Strukturelle Armutsprävention 

in Kommunen beim Auf- und 

Ausbau von 

Präventionsketten. Hannover: 

LVG & AFS Nds. HB e. V.

Komplexe Herausforderungen erfordern übergreifende Lösungsansätze:

Strategieentwicklung & Strukturbildung
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Präventionsketten etablieren ein eng geknüpftes und an 
Lebensphasen orientiertes Unterstützungssystem

− Fach- und Ressortgrenzen 

überwinden

− Regelstrukturen stärken

− Übergänge fließend 

gestalten

− Beziehungen aufbauen

− Zugangsbarrieren abbauen

− Teilhabe stärken

Frühe Hilfen sind die erste 

Stufe der Präventionskette!

Inhaltliche Orientierung an Entwicklungsthemen für Kinder & Familien, ihren 

Bedarfen und Bedürfnissen
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Für eine stringente Präventionsketten-Arbeit braucht es eine 
zielgerichtete Organisationsstruktur in der Kommune 

Strategieentwicklung und Strukturbildung erfordern Ressourcen

Bildquelle:

Kruse, C. & Richter-Kornweitz, 

A.: Praxis Präventionskette 

3, Organisationsstruktur entwicke

ln, Hannover 2019​.

Prinzipien dabei: 

− auf Bestehendem 

aufbauen

− horizontale und 

vertikale 

Beteiligung ernst 

nehmen
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Jugend

Gesund-

heit
Bildung

WeitereSoziales

Welche weiteren 

Bereiche könnten 

relevant sein?

Welche Bereiche sind in 

den Gemeinden von 

Verwaltungsseite für die 

Belange von Kindern und 

Familien vorrangig 

zuständig?

Integrierte Zusammenarbeit erfordert die Beteiligung diverser 
Verantwortungs- und Arbeitsbereiche

Sind alle relevanten Ressorts involviert?
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Der Auf- und Ausbau von Präventionsketten benötigt ein 
umfassendes Prozessverständnis

Welche ersten Schritte stehen 

an?

▪ Auftrag verbindlich 

festschreiben (polit. 

Beschluss einholen)

▪ Bestandsanalyse 

durchführen/aktualisieren

▪ Organisationsstruktur 

entwickeln 

▪ Gemeinsam analysieren, 

Ziele definieren und 

Maßnahmen planen

Bildquelle: 

Landeskoordinierungsstelle 

„Präventionsketten 

Niedersachsen“

Präventionsketten benötigen eine mittel- bis langfristigen Planungshorizont
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Die Strategie der Barsinghäuser Armutsprävention

Stadt Barsinghausen: Teilnehmende Kommune im Programm „Präventionsketten 

Niedersachsen“ (2017-2022)

Bildquelle: Beck, R., 2023: 

Die Strategie der 

Barsinghäuser 

Armutsprävention. 

Präventionsketten 

Niedersachsen. Fachvortrag 

im Rahmen einer 

Fortbildungsveranstaltung. 
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Wie kann die Situation benachteiligter Kinder und Eltern beim 
Vergabeverfahren berücksichtigt werden?

Stadt Barsinghausen: Sozialraumorientierte Kitaplatz-Vergabe

Quelle: Beck, R., 2023: Die 

Strategie der Barsinghäuser 

Armutsprävention. 

Präventionsketten 

Niedersachsen. Fachvortrag 

im Rahmen einer 

Fortbildungsveranstaltung. 

− Dringender Wunsch nach objektiven und 

nachvollziehbaren Kriterien

− Bedarfsgerechtigkeit: Berücksichtigung 

individueller Belastungen und Lebensrealitäten, 

z.B. Jobsuche, Ausbildung, Qualifizierung aber auch 

Geschwisterkinder,  …

− Regelmäßige Trägertreffen: Aufarbeitung des 

Vergabeprozesses (Erkenntnisse und 

Problematiken aus den vergangenen Jahren)

− Nutzen verdeutlicht: abgestimmtes Handeln bietet 

für alle Beteiligten Nutzen (Familien, Freie Träger, 

Kitas, Stadt)

− Begleitung des Vergabeprozesses: Arbeitshilfen 

vereinfachen Vorgehen für alle Beteiligten!
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Das Punktesystem setzt sich aus drei Bausteinen zusammen

Arbeitszeit der Sorgeberechtigten

▪  alleinerziehende erhalten 

Sonderpunkte

▪  Arbeitssuchende, Teilnahme an 

 Integrations,- Sprachkurse werden mit 

Berufstätigkeit gleichgestellt

Bonuspunkte

▪  Behinderung in der Familie

▪  nachgewiesener Förderbedarf

▪  Übergang von einem 

Betreuungssetting zum anderen

▪  Geschwisterkinder in Betreuung

Alter des Kindes

• Je älter das Kind, desto höher die Punkte

Stadt Barsinghausen: Sozialraumorientierte Kitaplatz-Vergabe

Quelle: Beck, R., 2023: Die 

Strategie der Barsinghäuser 

Armutsprävention. 

Präventionsketten 

Niedersachsen. Fachvortrag 

im Rahmen einer 

Fortbildungsveranstaltung.
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Formale Beschlüsse ermöglichen Armutssensibilität in Kitas

▪ Keine versteckten Kosten für Eltern mehr 

▪ Kosten für Angebote in den Kitas werden über 

den HH finanziert (Schwimmen, Frühstücks -

Buffett, Theater, Zoo- Besuch, Projekte)

▪ Ermöglicht Teilhabe für alle Kinder

▪ HH-Ansatz pro Kind

▪ Die BuRiLi ist durch den Rat beschlossen und 

strukturell verankert

Quelle: Beck, R., 2023: Die 

Strategie der Barsinghäuser 

Armutsprävention. 

Präventionsketten 

Niedersachsen. Fachvortrag 

im Rahmen einer 

Fortbildungsveranstaltung.

Stadt Barsinghausen: Budgetierungsrichtlinie (BuRiLi)
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Qualifizierungsreihe ermöglicht pädagogischem Personal 
kontinuierliche Auseinandersetzung mit dem Thema Armut

− Setting Kollegiale Beratung entstanden

− Keine versteckten Kosten für Eltern 

mehr 

− Kosten für Angebote in den Kitas 

werden über den Haushalt finanziert

− Haushaltsansatz zum armutssensiblen 

Handeln ist in Budgetierungsrichtlinie 

verankert  

− Weitere Kitas nehmen zukünftig an der 

Fortbildungsreihe teil

Stadt Barsinghausen: Armutssensibles Handeln in der Kinderbetreuung 

Quelle: Beck, R., 2023: Die 

Strategie der Barsinghäuser 

Armutsprävention. 

Präventionsketten 

Niedersachsen. Fachvortrag 

im Rahmen einer 

Fortbildungsveranstaltung. 

Prozessorientierte Fortbildungsreihe führt zu

individuellen, institutionellen und strukturellen Veränderungen!
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Präventionsketten schaffen Zugänge und sichern Teilhabe!

1. Die Familien nehmen Unterstützung wahr.

2. Die Familien sind zufrieden mit dem neuen Angebot. 

3. Die Familien erweitern aufgrund der Nutzung des Angebots ihr Wissen,

ändern ihre Einstellungen und ihr Verhalten.

   „Wesentliche Verbesserung der deutschen Sprache.“

   „Ich habe meine gesuchte Stelle durch „Familien im Quartier“ 

  gefunden.“

Kommunen entwickeln Angebote, die tatsächlich bei den Kindern und Familien 

ankommen und ihre Lebenslage verändern

Brandes, S. (2024): 

EvaluationsReport: Fokus 

Dialoggruppen. Groß und 

klein – keiner allein 

(Barsinghausen). Hannover: 

Landesvereinigung für 

Gesundheit und Akademie für 

Sozialmedizin Niedersachsen 

Bremen e. V. 

Brandes, S. (2024): 

EvaluationsReport: Fokus 

Dialoggruppen. Familien im 

Quartier (Laatzen). 

Hannover: 

Landesvereinigung für 

Gesundheit und Akademie für 

Sozialmedizin Niedersachsen 

Bremen e. V.

Strukturelle Armutsprävention in Kommunen führt zu

individueller Armutsprävention bei Kindern und Familien.

https://www.praeventionsketten-nds.de/fileadmin/media/downloads/EvaluationsReport/2024-04-25_EvaluationsReport_FOKUS_Dialoggruppen_Barsinghausen_final.pdf
https://www.praeventionsketten-nds.de/fileadmin/media/downloads/EvaluationsReport/2024-04-25_EvaluationsReport_FOKUS_Dialoggruppen_Barsinghausen_final.pdf
https://www.praeventionsketten-nds.de/fileadmin/media/downloads/EvaluationsReport/2024-04-25_EvaluationsReport_FOKUS_Dialoggruppen_Barsinghausen_final.pdf
https://www.praeventionsketten-nds.de/fileadmin/media/downloads/EvaluationsReport/2024-04-25_EvaluationsReport_FOKUS_Dialoggruppen_Barsinghausen_final.pdf
https://www.praeventionsketten-nds.de/fileadmin/media/downloads/EvaluationsReport/2024-04-22_EvaluationsReport_FOKUS_Dialoggruppen_Laatzen.pdf
https://www.praeventionsketten-nds.de/fileadmin/media/downloads/EvaluationsReport/2024-04-22_EvaluationsReport_FOKUS_Dialoggruppen_Laatzen.pdf
https://www.praeventionsketten-nds.de/fileadmin/media/downloads/EvaluationsReport/2024-04-22_EvaluationsReport_FOKUS_Dialoggruppen_Laatzen.pdf
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Präventionsketten Niedersachsen wirken!

Belege für strukturelle Veränderungen in den Kommunen

Kruse, C. & Humrich, W. 

(2023). „Präventionsketten 

Niedersachsen wirken!“ 

Strukturelle Armutsprävention 

durch Präventionsketten. 

Hannover:  LVG & AFS Nds. 

HB e. V. 

https://www.praeventionsketten-nds.de/fileadmin/media/downloads/Papier_Pr%C3%A4ventionsketten_NDS_wirken/Pra%CC%88ventionsketten__wirken__23_WEB.pdf
https://www.praeventionsketten-nds.de/fileadmin/media/downloads/Papier_Pr%C3%A4ventionsketten_NDS_wirken/Pra%CC%88ventionsketten__wirken__23_WEB.pdf
https://www.praeventionsketten-nds.de/fileadmin/media/downloads/Papier_Pr%C3%A4ventionsketten_NDS_wirken/Pra%CC%88ventionsketten__wirken__23_WEB.pdf
https://www.praeventionsketten-nds.de/fileadmin/media/downloads/Papier_Pr%C3%A4ventionsketten_NDS_wirken/Pra%CC%88ventionsketten__wirken__23_WEB.pdf
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Armutsprävention für Kinder / Präventionsketten sind 
bundesweit im Gespräch – eine verlässliche Grundlage existiert 
kaum

Nationaler 

Aktionsplan „Neue 

Chancen für Kinder 

in Deutschland“

unter Federführung 

des BMFSFJ, mit 

einem thematischen 

Schwerpunkt in 2024

Länderaustausch 

Präventionsketten

mit Vertreter:innen

von Landesministerien

und (Landes-)

Programmen

qp – 

„Qualitätsverbund 

Präventionsketten“

Wissens- und 

Lobbygemeinschaft mit 

Vertreter:innen der (Landes-) 

Programme

NDS Hessen

MFSSGP

NRW 

MKJFGFI

Thüringen 

MASGFF

BW

MSGI

Berlin

Senatsverw. BJF/ 

Landeskommission

Sachsen
Schleswig-

Holstein

https://www.bmfsfj.de/bmfsfj/themen/familie/nationaler-aktionsplan-kinderchancen
https://www.bmfsfj.de/bmfsfj/themen/familie/nationaler-aktionsplan-kinderchancen
https://www.bmfsfj.de/bmfsfj/themen/familie/nationaler-aktionsplan-kinderchancen
https://isa-muenster.de/arbeitsbereiche/praevention/qualitaetsverbund-praeventionsketten/
https://isa-muenster.de/arbeitsbereiche/praevention/qualitaetsverbund-praeventionsketten/
https://www.praeventionsketten-nds.de/
https://hage.de/arbeitsbereiche/gesundheitliche-chancengleichheit/praeventionsketten-hessen/
https://www.kinderstark.nrw/
https://www.thueringer-praeventionsketten.de/startseite.html
https://www.starkekinder-bw.de/kontakt/
https://mitwirkung-berlin.de/
https://www.berlin.de/sen/jugend/jugend-und-familienpolitik/kinder-und-familienarmut/
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Die Frühen Hilfen in Deutschland könnten ein Vorbild für die 
Verankerung von Präventionsketten sein

▪ Gesetzliche Verankerung stellt Finanzierung & 

Zusammenarbeit über alle Ebenen sicher                        

(Bund, Länder, Kommunen)

→ finanzielle Unterstützung der Kommunen durch den Bund 

(Fonds FH über Bundesstiftung FH)

→ flächendeckende Einrichtung von Koordinierungsstellen 

auf Landes- und kommunaler Ebene

→ Einrichtung des Nationalen Zentrums Frühe Hilfen 

(Qualifizierung, Qualitätsentwicklung, Forschung & 

Evaluation)

▪ Gesetzesänderung wird aktuell beraten

→ schrittweise Erhöhung auf 96 Mio. € jährlich (2025)

→ Kontinuierliche faktenbasierte Anpassung in 3-

Jahresschritten (Anzahl u3-Jährige, Tariferhöhungen 

Öffentlicher Dienst, Verbraucherpreisindex)

https://www.fruehehilfen.de/gr

undlagen-und-

fachthemen/grundlagen-der-

fruehen-hilfen/rechtliche-

grundlagen/bundeskindersch

utzgesetz-bkischg/gesetz-

zur-kooperation-und-

information-im-kinderschutz-

kkg/  und

https://www.fruehehilfen.de/gr

undlagen-und-

fachthemen/grundlagen-der-

fruehen-hilfen/bundesstiftung-

fruehe-hilfen/ und

https://dserver.bundestag.de/

btd/20/029/2002912.pdf und

https://www.fruehehilfen.de/fil

eadmin/user_upload/fruehehil

fen.de/pdf/Verwaltungsverein

barung-Fonds-Fruehe-

Hilfen.pdf 

https://www.fruehehilfen.de/grundlagen-und-fachthemen/grundlagen-der-fruehen-hilfen/rechtliche-grundlagen/bundeskinderschutzgesetz-bkischg/gesetz-zur-kooperation-und-information-im-kinderschutz-kkg/
https://www.fruehehilfen.de/grundlagen-und-fachthemen/grundlagen-der-fruehen-hilfen/rechtliche-grundlagen/bundeskinderschutzgesetz-bkischg/gesetz-zur-kooperation-und-information-im-kinderschutz-kkg/
https://www.fruehehilfen.de/grundlagen-und-fachthemen/grundlagen-der-fruehen-hilfen/rechtliche-grundlagen/bundeskinderschutzgesetz-bkischg/gesetz-zur-kooperation-und-information-im-kinderschutz-kkg/
https://www.fruehehilfen.de/grundlagen-und-fachthemen/grundlagen-der-fruehen-hilfen/rechtliche-grundlagen/bundeskinderschutzgesetz-bkischg/gesetz-zur-kooperation-und-information-im-kinderschutz-kkg/
https://www.fruehehilfen.de/grundlagen-und-fachthemen/grundlagen-der-fruehen-hilfen/rechtliche-grundlagen/bundeskinderschutzgesetz-bkischg/gesetz-zur-kooperation-und-information-im-kinderschutz-kkg/
https://www.fruehehilfen.de/grundlagen-und-fachthemen/grundlagen-der-fruehen-hilfen/rechtliche-grundlagen/bundeskinderschutzgesetz-bkischg/gesetz-zur-kooperation-und-information-im-kinderschutz-kkg/
https://www.fruehehilfen.de/grundlagen-und-fachthemen/grundlagen-der-fruehen-hilfen/rechtliche-grundlagen/bundeskinderschutzgesetz-bkischg/gesetz-zur-kooperation-und-information-im-kinderschutz-kkg/
https://www.fruehehilfen.de/grundlagen-und-fachthemen/grundlagen-der-fruehen-hilfen/rechtliche-grundlagen/bundeskinderschutzgesetz-bkischg/gesetz-zur-kooperation-und-information-im-kinderschutz-kkg/
https://www.fruehehilfen.de/grundlagen-und-fachthemen/grundlagen-der-fruehen-hilfen/rechtliche-grundlagen/bundeskinderschutzgesetz-bkischg/gesetz-zur-kooperation-und-information-im-kinderschutz-kkg/
https://www.fruehehilfen.de/grundlagen-und-fachthemen/grundlagen-der-fruehen-hilfen/bundesstiftung-fruehe-hilfen/
https://www.fruehehilfen.de/grundlagen-und-fachthemen/grundlagen-der-fruehen-hilfen/bundesstiftung-fruehe-hilfen/
https://www.fruehehilfen.de/grundlagen-und-fachthemen/grundlagen-der-fruehen-hilfen/bundesstiftung-fruehe-hilfen/
https://www.fruehehilfen.de/grundlagen-und-fachthemen/grundlagen-der-fruehen-hilfen/bundesstiftung-fruehe-hilfen/
https://www.fruehehilfen.de/grundlagen-und-fachthemen/grundlagen-der-fruehen-hilfen/bundesstiftung-fruehe-hilfen/
https://dserver.bundestag.de/btd/20/029/2002912.pdf
https://dserver.bundestag.de/btd/20/029/2002912.pdf
https://www.fruehehilfen.de/fileadmin/user_upload/fruehehilfen.de/pdf/Verwaltungsvereinbarung-Fonds-Fruehe-Hilfen.pdf
https://www.fruehehilfen.de/fileadmin/user_upload/fruehehilfen.de/pdf/Verwaltungsvereinbarung-Fonds-Fruehe-Hilfen.pdf
https://www.fruehehilfen.de/fileadmin/user_upload/fruehehilfen.de/pdf/Verwaltungsvereinbarung-Fonds-Fruehe-Hilfen.pdf
https://www.fruehehilfen.de/fileadmin/user_upload/fruehehilfen.de/pdf/Verwaltungsvereinbarung-Fonds-Fruehe-Hilfen.pdf
https://www.fruehehilfen.de/fileadmin/user_upload/fruehehilfen.de/pdf/Verwaltungsvereinbarung-Fonds-Fruehe-Hilfen.pdf
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Strukturelle Armutsprävention für Kinder

Empfehlungen für zielorientierte Strategien und verlässliche Strukturen – 

im Land Niedersachsen und darüber hinaus

1.

Ressortübergreifendes 
Arbeiten auf allen 
Ebenen etablieren

2.

Handlungsrelevanz von 
Datenanalysen stärken

3.

Entscheidungen treffen 
mit Berücksichtigung 

armer Familien

4.

Strukturelle 
Armutsprävention in 

Kommunen ideell und 
finanziell unterstützen

5.

Armutsprävention für 
Kinder auf allen Ebenen 

gesetzgeberisch 
absichern und 

strukturell verankern

6. 

Schnittstellenprobleme 
& Notwendigkeit von 

Armutsprävention zum 
Thema machen 

Vorbild Frühen Hilfen
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Zum Nachlesen: Ausgewählte Inhalte dieses Vortrags I

Reihe „Praxis Präventionskette“
▪ Koordination von Präventionsketten

▪ https://www.praeventionsketten-nds.de/fileadmin/media/downloads/praxis-praeventionskette/Praxisblatt 

_1_Koordination_web.pdf 

▪ Bestandsaufnahme und Bestandsanalyse

▪ https://www.praeventionsketten-nds.de/fileadmin/media/downloads/praxis-

praeventionskette/Praxisblatt_2_Bestandsaufnahme_web.pdf 

▪ Konzeptvorstellung in „einfacher Sprache“

▪ https://www.praeventionsketten-nds.de/fileadmin/media/downloads/praxis-

praeventionskette/Praxisblatt_4_einfache_Sprache_web.pdf 

▪ Organisationsstruktur entwickeln

▪ https://www.praeventionsketten-nds.de/fileadmin/media/downloads/praxis-

praeventionskette/Praxisblatt_3_Organisationsstruktur_web.pdf 

▪ Wirkungen sichtbar machen

▪ https://www.praeventionsketten-nds.de/fileadmin/media/downloads/praxis-

praeventionskette/Praxisblatt_5_Wirkungen_planen_und_sichtbar_machen_web_2._Auflage.pdf 

▪ In der Fläche

▪ https://www.praeventionsketten-nds.de/fileadmin/media/downloads/praxis-

praeventionskette/Praxisblatt_6_Pr%C3%A4ventionsketten_in_der_Fl%C3%A4che.pdf 

https://www.praeventionsketten-nds.de/fileadmin/media/downloads/praxis-praeventionskette/Praxisblatt%20_1_Koordination_web.pdf
https://www.praeventionsketten-nds.de/fileadmin/media/downloads/praxis-praeventionskette/Praxisblatt%20_1_Koordination_web.pdf
https://www.praeventionsketten-nds.de/fileadmin/media/downloads/praxis-praeventionskette/Praxisblatt_2_Bestandsaufnahme_web.pdf
https://www.praeventionsketten-nds.de/fileadmin/media/downloads/praxis-praeventionskette/Praxisblatt_2_Bestandsaufnahme_web.pdf
https://www.praeventionsketten-nds.de/fileadmin/media/downloads/praxis-praeventionskette/Praxisblatt_4_einfache_Sprache_web.pdf
https://www.praeventionsketten-nds.de/fileadmin/media/downloads/praxis-praeventionskette/Praxisblatt_4_einfache_Sprache_web.pdf
https://www.praeventionsketten-nds.de/fileadmin/media/downloads/praxis-praeventionskette/Praxisblatt_3_Organisationsstruktur_web.pdf
https://www.praeventionsketten-nds.de/fileadmin/media/downloads/praxis-praeventionskette/Praxisblatt_3_Organisationsstruktur_web.pdf
https://www.praeventionsketten-nds.de/fileadmin/media/downloads/praxis-praeventionskette/Praxisblatt_5_Wirkungen_planen_und_sichtbar_machen_web_2._Auflage.pdf
https://www.praeventionsketten-nds.de/fileadmin/media/downloads/praxis-praeventionskette/Praxisblatt_5_Wirkungen_planen_und_sichtbar_machen_web_2._Auflage.pdf
https://www.praeventionsketten-nds.de/fileadmin/media/downloads/praxis-praeventionskette/Praxisblatt_6_Pr%C3%A4ventionsketten_in_der_Fl%C3%A4che.pdf
https://www.praeventionsketten-nds.de/fileadmin/media/downloads/praxis-praeventionskette/Praxisblatt_6_Pr%C3%A4ventionsketten_in_der_Fl%C3%A4che.pdf
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Zum Nachlesen: Ausgewählte Inhalte dieses Vortrags II

Praxiseinblick – Reihe „Gesagt – Getan.“
▪ Angebots- und Netzwerkkarte (AnNe)

https://www.praeventionsketten-nds.de/fileadmin/media/downloads/Gesagt-Getan-Poster/Gesagt-

Getan_AnNe_Laatzen_web_01.pdf 

▪ Checkliste Armutssensibilität

https://www.praeventionsketten-nds.de/fileadmin/media/downloads/Gesagt-Getan-Poster/Gesagt-

Getan_Armutssensibilitaet_Osnabrueck.pdf 

▪ Familienbegleiterinnen

https://www.praeventionsketten-nds.de/fileadmin/media/downloads/Gesagt-Getan-Poster/Gesagt-

Getan_Familienbegleiterinnen_Stadt-Osnabr%C3%BCck.pdf 

▪ Groß & Klein – Keiner Allein: Patenschaftsprojekt

https://www.praeventionsketten-nds.de/fileadmin/media/downloads/Gesagt-Getan-

Poster/Steckbrief_Barsinghausen_Patenschaftsprojekt_WEB.pdf 

▪ Neue Anlaufstellen zur Kita-Anmeldung

https://www.praeventionsketten-nds.de/fileadmin/media/downloads/Gesagt-Getan-

Poster/Steckbrief_Barsinghausen_Kita-Anmeldung_WEB.pdf 

▪ Verfahrensablauf Frühförderung und Eingliederungshilfe                                                

https://www.praeventionsketten-nds.de/fileadmin/media/downloads/Gesagt-Getan-Poster/Gesagt-

Getan_Verfahrensablauf-Fruehfoerderung-Eingliederungshilfe_Garbsen.pdf 

▪ Sozialraumorientierte Kitaplatz-Vergabe

https://www.praeventionsketten-nds.de/fileadmin/media/downloads/Gesagt-Getan-Poster/Gesagt-Getan_Kitaplatz-

Vergabe_Barsinghausen_web.pdf

https://www.praeventionsketten-nds.de/fileadmin/media/downloads/Gesagt-Getan-Poster/Gesagt-Getan_AnNe_Laatzen_web_01.pdf
https://www.praeventionsketten-nds.de/fileadmin/media/downloads/Gesagt-Getan-Poster/Gesagt-Getan_AnNe_Laatzen_web_01.pdf
https://www.praeventionsketten-nds.de/fileadmin/media/downloads/Gesagt-Getan-Poster/Gesagt-Getan_Armutssensibilitaet_Osnabrueck.pdf
https://www.praeventionsketten-nds.de/fileadmin/media/downloads/Gesagt-Getan-Poster/Gesagt-Getan_Armutssensibilitaet_Osnabrueck.pdf
https://www.praeventionsketten-nds.de/fileadmin/media/downloads/Gesagt-Getan-Poster/Gesagt-Getan_Familienbegleiterinnen_Stadt-Osnabr%C3%BCck.pdf
https://www.praeventionsketten-nds.de/fileadmin/media/downloads/Gesagt-Getan-Poster/Gesagt-Getan_Familienbegleiterinnen_Stadt-Osnabr%C3%BCck.pdf
https://www.praeventionsketten-nds.de/fileadmin/media/downloads/Gesagt-Getan-Poster/Steckbrief_Barsinghausen_Patenschaftsprojekt_WEB.pdf
https://www.praeventionsketten-nds.de/fileadmin/media/downloads/Gesagt-Getan-Poster/Steckbrief_Barsinghausen_Patenschaftsprojekt_WEB.pdf
https://www.praeventionsketten-nds.de/fileadmin/media/downloads/Gesagt-Getan-Poster/Steckbrief_Barsinghausen_Kita-Anmeldung_WEB.pdf
https://www.praeventionsketten-nds.de/fileadmin/media/downloads/Gesagt-Getan-Poster/Steckbrief_Barsinghausen_Kita-Anmeldung_WEB.pdf
https://www.praeventionsketten-nds.de/fileadmin/media/downloads/Gesagt-Getan-Poster/Gesagt-Getan_Verfahrensablauf-Fruehfoerderung-Eingliederungshilfe_Garbsen.pdf
https://www.praeventionsketten-nds.de/fileadmin/media/downloads/Gesagt-Getan-Poster/Gesagt-Getan_Verfahrensablauf-Fruehfoerderung-Eingliederungshilfe_Garbsen.pdf
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Zum Nachlesen: Ausgewählte Inhalte dieses Vortrags III

▪ Richter-Kornweitz, A., Schluck, S., Petras, K., Humrich, W. & Kruse, C. 2022. Präventionsketten konkret! Ein 

kompetenzorientiertes Handbuch zur Koordination von integrierten kommunalen Strategien. Hannover: LVG & 

AFS Nds. HB e. V.

https://www.praeventionsketten-

nds.de/fileadmin/media/downloads/Handbuch/Handbuch_Pra%CC%88ventionsketten_konkret.pdf 

▪ Kruse, C., Petras, K. & Humrich, W. 2024. Strukturelle Armutsprävention durch kommunale 

Präventionsketten. In Sozialmagazin 8/2024, S. 30-37. 
https://www.beltz.de/fachmedien/sozialpaedagogik_soziale_arbeit/zeitschriften/sozialmagazin/artikel/53927-
strukturelle-armutspraevention-durch-kommunale-praeventionsketten.html 

https://www.praeventionsketten-nds.de/fileadmin/media/downloads/Handbuch/Handbuch_Pra%CC%88ventionsketten_konkret.pdf
https://www.praeventionsketten-nds.de/fileadmin/media/downloads/Handbuch/Handbuch_Pra%CC%88ventionsketten_konkret.pdf
https://www.beltz.de/fachmedien/sozialpaedagogik_soziale_arbeit/zeitschriften/sozialmagazin/artikel/53927-strukturelle-armutspraevention-durch-kommunale-praeventionsketten.html
https://www.beltz.de/fachmedien/sozialpaedagogik_soziale_arbeit/zeitschriften/sozialmagazin/artikel/53927-strukturelle-armutspraevention-durch-kommunale-praeventionsketten.html
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